
Vereinbaren Sie gern einen 
Gesprächstermin. Wir sprechen auch 
Englisch, Polnisch und Russisch.

•	 Gegründet: 1950 als Landesverband Oder/
Neiße, 1968 Umwandlung in Union der 
Vertriebenen und Flüchtlinge (UdVF), 1981  
Umbenennung in  Ost- und Mitteldeutsche 
Vereinigung (OMV) und seit 2025 in 
Union der Vertriebenen, Aussiedler und 
deutschen Minderheiten (UdVA) 

•	 Ziele: Vertretung der Interessen 
von Vertriebenen, Flüchtlingen 
und Aussiedlern; Förderung des 
Selbstbestimmungsrechts und des Rechts 
auf Heimat. 

•	 Aufgaben: Integration von Spätaussiedlern, 
Pflege des deutschen Kulturerbes, 
politische Mitgestaltung. 

•	 Rolle in der CDU: Plattform für Austausch, 
Engagement und Bewahrung gemeinsamer 
Werte. Die UdVA ist heute ein wichtiger 
Ansprechpartner für die Interessen von 
Vertriebenen und Spätaussiedlern.

Über uns – 
UdVA

Kontakt

UdVA der CDU Berlin 
CDU Landesverband Berlin 

Steifensandstr. 8 | 14057 Berlin
T +49 30/326 90 40 
info@udva-berlin.de
www.udva-berlin.de

CDU und UdVA 
freuen sich auf Sie.

Union der Vertriebenen, Aussiedler
und deutschen Minderheiten.

Für Deutsche aus Russland. 

CDU und UdVA
Gemeinsam
stark.



Unsere Erfolge:

•	 Einrichtung einer Ansprechperson im 
Berliner Senat für Spätaussiedler und 
Vertriebene

•	 Beteiligung Berlins am Härtefallfonds zur 
Unterstützung Betroffener 

Unsere Ziele:

•	 Politische Mitgestaltung: Mehr Mitarbeit in 
Gremien und Übernahme von Ämtern

•	 Stärkung der Vernetzung: Intensivere 
Zusammenarbeit mit zivilgesellschaftlichen 
Organisationen

•	 Beratung und Begegnung: Ausbau von 
Angeboten in den Bezirken

•	 Nachwuchsförderung: Unterstützung 
junger Talente und zukünftiger 
Generationen

•	 Altersarmut bekämpfen: 
Rentenungerechtigkeit bei Aussiedlern und 
Spätaussiedlern beseitigen

•	 Ausbau von bilingualen Kontaktstellen

Gemeinsam gestalten
wir Zukunft!

Jetzt Mitglied 
werden
und mitwirken!

•	 Bewahrung des kulturellen Erbes und der 
Geschichte von Flucht, Vertreibung und dem 
Schicksal der Deutschen aus Russland, 
Spätaussiedlern und Vertriebenen. 

•	 Pflege der Erinnerungskultur  

•	 Einführung eines Berliner Erinnerungstages 
an die Deportation der Deutschen aus 
Russland in der UdSSR. 

•	 Förderung der Bildung zur Geschichte der 
Deutschen aus Russland, Spätaussiedler 
und Vertriebenen insbesondere bei jungen 
Menschen.

Erinnerungskultur
fördern:

Wer kann
Mitglied werden?

Muss ich 
CDU-Mitglied sein?

„Wer die Vergangenheit 
nicht kennt, kann 
die Gegenwart nicht 
verstehen und die Zukunft 
nicht gestalten.“

Dr. Helmut Kohl
Bundeskanzler 
der Bundesrepublik Deutschland 
(1982-1998)

•	 Jeder Deutsche, der in Berlin lebt 

•	 Mindestalter: 16 Jahre 

•	 schriftlicher Antrag auf 
Mitgliedschaft, auch online möglich 
unter: www.udva-berlin.de 

•	 Zustimmung zu den Grundsätzen 
und Zielen der UdVA

•	 UdVA-Mitglieder in Berlin müssen 
nicht gleichzeitig CDU-Mitglied sein, 
eine Mitgliedschaft wird jedoch 
begrüßt. 

•	 Nur CDU-Mitglieder haben das 
passive Wahlrecht in den UdVA-
Organen.


